
S T A D T  N O R D E N  
 

 

Protokol l  
über die Sitzung des Betriebsausschusses "Technische Dienste Norden" (06/TDN/2023) 

am 02.02.2023 

in der Mensa der Linteler Schule, Linteler Straße 22, Norden 

- öffentliche Sitzung - 

Sitzungsdauer und Anwesenheit siehe Anwesenheitsliste 

 

 

T a ge sor d nu ng:  
 

 

 

  1.   Eröffnung der Sitzung (öffentlicher Teil) 

  

  2.   Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

  

  3.   Feststellung der Tagesordnung mit Entscheidung über die Aufnahme von Dringlichkeitsanträgen 

  

  4.   Bekanntgabe von Eilentscheidungen 

  

  5.   Bekanntgaben 

  

  6.   Durchführung der Einwohnerfragestunde 1. Teil 

  

  7.   Protokoll zur öffentlichen Sitzung des Betriebsausschusses vom 01.12.2022 

 0440/2022/TDN 

 

  8.   Haushaltsplan 2023 des Eigenbetriebes "Technische Dienste Norden" 

 0459/2023/TDN 

 

  9.   Bericht des Gewässerschutzbeauftragten für 2021 

 0427/2022/TDN 

 

  10.   Bericht des Gewässerschutzbeauftragen für das Jahr 2022 

 0453/2023/TDN 

 

  11.   Dringlichkeitsanträge 

  

  12.   Anfragen, Wünsche und Anregungen 

  

  13.   Durchführung der Einwohnerfragestunde 2. Teil 

  

  14.   Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil) 
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zu 1 Eröffnung der Sitzung (öffentlicher Teil) 

  

 Vorsitzender Hinrichs eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. 

 

 

zu 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

  

 Die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 

 

  

zu 3 Feststellung der Tagesordnung mit Entscheidung über die Aufnahme von Dringlichkeitsanträgen 

  

 Die Tagesordnung wird festgestellt. Dringlichkeitsanträge liegen nicht vor. 

 

 

zu 4 Bekanntgabe von Eilentscheidungen 

  

 Eilentscheidungen liegen nicht vor. 

 

 

zu 5 Bekanntgaben 

  

 Bekanntgaben wurden nicht geäußert. 

 

 

zu 6 Durchführung der Einwohnerfragestunde 1. Teil 

  

 Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

 

zu 7 Protokoll zur öffentlichen Sitzung des Betriebsausschusses vom 01.12.2022 

 0440/2022/TDN 

  

 Beschlussvorschlag:  Das Protokoll wird genehmigt. 

  

Stimmergebnis: Ja-Stimmen: 7 

 Nein-Stimmen: 0 

 Enthaltungen: 0 

 

 

zu 8 Haushaltsplan 2023 des Eigenbetriebes "Technische Dienste Norden" 

 0459/2023/TDN 

  

 Sach- und Rechtslage:  Einzelheiten ergeben sich aus dem beigefügten Haushaltsplan 2023. 

 

 Kaufm. Leiter Mennenga erläutert verschiedene Positionen des Haushaltsplanes der TDN für 2023. 

 

Ratsherr Zitting erkundigt sich, ob die verbliebenen Stromkosten hauptsächlich für die Pumpstationen an-

fallen, da das Klärwerk nun über den Strom des BHKW´s verfügen kann. Dies wird bestätigt. 

 

Ratsherr Görlich erkundigt sich in Bezugnahme auf die Investition von Wasserbehältern des BHN, welches 

Wasser für die in Trockenzeiten notwendige Bewässerung von Pflanzen verwendet wird. 
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Beschäftigtenvertreter Feldmann antwortet, dass hierfür das Brauchwasser des Klärwerks verwendet wird. 

 

SEN-Leiter Redenius informiert über die geplanten Investitionen der SEN. 

 

Ratsherr Görlich erkundigt sich, ob die Investition in die UV-Entkeimung noch notwendig sei. 

 

SEN-Leiter Redenius erklärt, dass der Einsatz einer UV-Entkeimung zu früherer Zeit vom Rat beschlossen 

wurde. 

 

Ratsherr Wiebersiek ergänzt, dass diese Anlage der Stand der Technik der achtziger Jahre sei und stellt in-

frage, ob dies noch notwendig sei.  

 

Ratsherr Fischer-Joost schlägt die Erteilung eines Auftrags zur Überprüfung vor, ob der Einsatz einer UV-

Entkeimungsanlage noch notwendig ist.  

 

Fachbereichsleiterin Westrup weist darauf hin, dass hierfür der Landkreis Aurich eingeschaltet werden müsse, 

da die Einleitung keimfreien Wassers dem Gewässerschutz diene und hierfür der Landkreis zuständig ist. 

 

Ratsherr Zitting erkundigt sich, ob die Kapazität der Regenrückhaltung durch die gestiegene Zahl von Stark-

regen – Ereignissen ausgebaut werden müsse. 

 

SEN-Leiter Redenius bestätigt dies. 

 

Ratsherr Haan fragt, wer den Bedarf für die Regenrückhaltung festlegt. 

 

SEN-Leiter Redenius nennt den Landkreis als dafür zuständige Behörde. 

 

Ratsherr Görlich ergänzt, dass inzwischen auch abgeleitetes Niederschlagswasser gefiltert werden müsse, da 

es insbesondere in Gewerbegebieten wzB. in Leegemoor zu verstärktem Reifenabrieb komme, der die Ge-

wässer verunreinige. 

 

 Beschlussvorschlag: 

 

Der Haushaltsplan 2023 für den Eigenbetrieb „Technische Dienste Norden“ wird dem Rat in der vorliegen-

den Fassung zusammen mit dem Haushaltsplan der Stadt Norden vorgelegt und zur Beschlussfassung emp-

fohlen. 

  

Stimmergebnis: Ja-Stimmen: 7 

 Nein-Stimmen: 0 

 Enthaltungen: 0 

 

 

zu 9 Bericht des Gewässerschutzbeauftragten für 2021 

 0427/2022/TDN 

  

 Aufgrund des bereits vorliegenden aktuelleren Bericht des Gewässerschutzbeauftragten für 2022 wird auf 

den Bericht für 2021 nicht weiter eingegangen. 

 

 Beschlussvorschlag: 

 

Vom Bericht des Gewässerschutzbeauftragten für 2021 wird Kenntnis genommen 
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Stimmergebnis: Ja-Stimmen: 7 

 Nein-Stimmen: 0 

 Enthaltungen: 0 

 

 

zu 10 Bericht des Gewässerschutzbeauftragen für das Jahr 2022 

 0453/2023/TDN 

  

 Ratsherr Wiebersiek erkundigt sich nach dem Grund für die in beiden Berichten aufgeführten identischen 

Abwasserwerten. 

 

SEN-Leiter Redenius erklärt, dass es sich hierbei um die erzielten Werte, sondern um die vorgeschriebenen 

und um die mit dem Landkreis vereinbarten, deutlich niedrigeren Grenzwerte handelt. Da diese unverändert 

sind, sind sie in beiden Berichten identisch. 

 

Ratsherr Fischer-Joost fragt, ob es bei der SEN zu Lieferproblemen mit den eingesetzten Chemikalien ge-

kommen sei. 

 

SEN-Leiter Redenius antwortet, dass dies nicht der Fall gewesen sei, ansonsten hätten die Werte wahrschein-

lich auch nicht eingehalten werden können, was eine höhere Abwasserabgabe bewirkt hätte. 

 

Ratsherr Görlich erwähnt, dass der Phosphor-Gehalt in den Gewässern hautsächlich durch die Landwirtschaft 

verursacht würde. Er erkundigt sich, ob es eine Karte mit den für die Gewässerschau relevanten Gewässern 

gäbe.  

 

SEN-Leiter Redenius bestätigt dies und empfiehlt, dass jeder Graben zur Erhaltung der Speicherkapazität 

Gesichert werden solle. 

 

Anmerkung: der Sitzungsvorlage ist eine Karte mit den Gräben beigefügt. 

 

Ratsherr Fischer-Joost erkundigt sich, ob für die Grabenschau auch mit Kamera ausgestattete Drohnen ein-

gesetzt werden können. 

 

SEN-Leiter Redenius befürchtet, dass dies zu Problemen mit dem Datenschutz führen würde, da es nicht zu 

vermeiden wäre, dass die Filme auch Aufnahmen von privaten Grundstücken oder Personen enthalten. 

 

Vorsitzender Hinrichs zieht das Fazit, dass sich die Gewässerpflege und die Kontrollen deutlich verbessert 

hätten. 

 

 Beschlussvorschlag:     Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 

  

Stimmergebnis: Ja-Stimmen: 7 

 Nein-Stimmen: 0 

 Enthaltungen: 0 

 

 

zu 11 Dringlichkeitsanträge 

  

 Dringlichkeitsanträge liegen nicht vor. 
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zu 12 Anfragen, Wünsche und Anregungen 

  

 Anfragen, Wünsche oder Anregungen wurden nicht geäußert. 

 

 

zu 13 Durchführung der Einwohnerfragestunde 2. Teil 

  

 Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

 

zu 14 Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil) 

  

 Vorsitzender Hinrichs beendet die öffentliche Sitzung um 18:25 Uhr. 

 

  

  

 

 

Der Vorsitzende Der Bürgermeister Die Protokollführung 

   

   

gez. gez. gez. 

   

Hinrichs Eiben Mennenga 

 

 

 


